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17 . Samstag -eu 8 . Februar 1878 .
Erscheint wöchentlich dreimal : Dienstag , Donnerstag und Samstag . Bezugspreis in der Stadt vierteljährlich 36 kr . , halbjährlich 1 st . 12 kr.

mit Drägerlohn , im Postbotenbezirk vierteljährlich 48 kr. , im übrigen Baden 52 kr. Neue Abonnenten können jederzeit eintreten . Einrückung « ,

gebühr per gewöhnliche gespaltene Zeile oder deren Raum 3 kr. Inserate erbittet man Tag « zuvor bis spätestens 9 llhr Bormittags .

Städtisches .
sMittheilungen aus der Gemeinderathssitzung v. 5 . Febr .^

Vorsitzender der Bürgermeister . Die Arbeiten der Militär -

auShebung für 1873 , seither nach Brdürfniß weiter geführt ,
werden durchgegangen und gutgeheißen ; die Anmcldeliste wird

geschlossen . — Man nimmt Kenntniß : » . von einem gericht¬
lichen Urtheil ergangen gegen einen Gemeindeangehvrigen , wegen
Betrügereien und Unterschlagung ; i >. von der Miltheilung des
Stadtalmose »- und CpitalfondsrechnerS , betr. den Kasscstand auf
1 . Februar . ; o . von den seitherigen Verhandlungen zwischen
dem Bürgermeister und den Mitgliedern der vormaligen
städtischen Capelle wegen Reorganisation einer Stadtmustk . In
letzterer Beziehung wird beschlossen : 1 . die angemeldeten vor¬
maligen Mitglieder als neugebildele städtische Musikcapelle mit
durch besonderen Vertrag noch feftzusetzcnden Rechten und Pflichten ,
anzuerkcnnen ; 2 . als Kapellmeister den Gr . Hofmusikus Weltach
mit einem aus Gcmeindemitieln zu schöpsenden Honorar von
jährlich 105 Gulden zu bestellen. — Das Ortsstatut wegen
Wiedererrichtung der Gewerbeschule ist bezirksrälhlich geneh¬
migt werden und man beschließt, dasselbe durch Wochenblatt und
Separatabdruck bekannt zu geben und die erforderlichen Anträge
bei Gr . Obcrschutralh zur Crlangung des üblichen Staats¬
zuschusses und einer geeigneten Lehrkraft cinzubiingen . — Die
königl . preuß . Mi . itärverwaltung vergütet 31 Thlr . 20 Sgr .
für gelieferte Marschfourage . — Aus Schl agraumsergcb -
nissen ist erlöst im : Hcidackcr 935 fl . 20 kr. , Füllbruch 500fl .
50 kr. , aus verkauften Wellen von der zur Landausbeute abge¬
holzten Fläche Dachsbau 500 fl . 50 kr. , Summen , welche der
Liadlkasse zur Erhebung überwiesen wurden . — Die Gemeinde
Gütenbach , welche den Unler stützungs wo h » sitz einer dorthin
gehörigen Familie zum Nachlheil der Gemeinde Durlach nicht
anerkannt hat und deswegen rerwaltungsgerichtlich beklagt "worden
ist , macht Mitlheilung , daß sie die angesonneire Verpflichtung
übernehme und die Kosten der Verpflegung trage . DaS gericht¬
liche Verfahren wird eingestellt ; der Gemeinderath G . erhalt
das verlangte Kostenverzeichniß und wird veranlaßt , anzugeben ,
wann Und wie die Leute nunmehr ihrer Heimath zugesührt
werden sollen . — Ein Zeugniß zum Zweck der Prozeß -
sührung im Armcnwege wird einem Beklagten zugefertigt . —
Der Vorrath an Bohncnstccken soll zu 1 fl . das Hundert ,
an Erbsenreiö zu 24 kr. das Hundert abgegeben werden . —
Der Bauaufscher berichtet auftragsgemäß über den Verkehr , von
Steinfuhren auf der Ritlnertwaldstraßc ( Gemeindeweg nach
Stnpserich ) . Darnach haben in der Zeit vom 15 . bis 21 .
vorigen Monats 105 schwere und 75 leichtere Fuhren die Straße
passirt , dem Gewichte nach durchschnittlich 140 Kilo die Fuhre .
Davon erhält die Gr . Bezirkssorstei Bcrghausen Nachricht , welche
dieser Erhebungen zum Zweck der Berechnung von besonderen
Wegbeiträge » im Sinne des SiraßcngesetzeS bedaif . — Der
Vorsitzende veröffentlicht eine Sammlung von Mittheilungen
über die Erhebung und dem Betrag der Standgelder auf den
Viehmärkte » von Breiten , Emmendingen , Ettlingen , Pforzheim ,
NadolsSzell und Schopshcim . — Die Leistung der Hand - und
Fuhrdienste zum Liefern und Kleinschlagen der für die Gemeindc -
wcgc erforderlichen Kalksteine ist in öffentlicher Steigerung aus
ein Jahr vergeben worden : das Ergcbniß wird genehmigt . —
Das Bü rger gabho lz soll nächsten SamStag , 8 . Febr ., Nach¬
mittags 1 Uhr , zur Vcrtheilung kommen , was mit dem Zusatze
bekannt zu machen ist , daß die Aufmachlöhnc der vollen Gabe
0 fl . L kr. betragen , welche bei Empfangnahme der LooSzettel
zu bezahlen sind. S .

Tagesneuigkeilen.
Baden .

— Die Gant des Tabaksfabrikanten Föhrenbach in
Offen bürg ist jetzt festgestellt : die Passiva belaufen sich aus
390,000 fl . , die Aktiva auf 120,000 fl . , es ergibt sich also eine

Ueberschuldung von 270,000 fl . — In sämmtlichcn Gemeinde -
und Körper schastSwaldungen Badens sind im Jahr 1871

488,629 Klafter Holz zum Hieb gelangt ; durch Saat und

Pflanzung wurden 6737 Morgen , durch Grabcnziehung 67,378
Ruthen , durch Wegarbeilen 81,485 Ruthen kultivirt . — In
Konstanz wird eine Kaserne gebaut , deren Front sich gegen
die Eisenbahn erstrecken und deren Baukosten gegen 1,400,000
Thaler betragen wird .

. Deutsches Reich .
Stuttgart , 4 . Febr . Nur mit 46 gegen 30 Stimmen

hat kürzlich unsere Abgeordnetenkammer sich entschlossen , der

Herabsetzung der Volljährigkeit auf das 21 . Lebensjahr , gleich
dem Termine im ganzen übrigen Deutschland , zuzustimme » .

— Dem aus Wiesbaden nach Berlin zurückkchrenden deut¬
sche » Kronprinzen wird die Freude der Bürger über seine Ge¬
nesung durch einen festlichen Empfang bezeigt werden . Auf dem
Bahnhof wird er mit Musik und Gesang begrüßt werden , die
Studenten , Sänger , Turner und Gewerke werden bis zu seinem
Palais festliches Spalier bilden , die Studenten einen Fackelzug
bringen und die Bürger illuminiken . Co ist eS wenigstens im
Vorschlag .

— Seil die berühmte Sängerin Frau Lucca von der
Berliner Hofoper geschieden , ist auch das Bänd , daS sie an ihren
früheren Gemahl , Herrn v . Rhade» knüpfte , gelöst . Es spielt
sich da , schreibt der „ B . - C . "

, ein Roman nach Art der „ Wahl¬
verwandtschaften " ab ; denn während in diesem Augenblick der
zukünftige Gatte der Frau Lucca — Major in einem Garde -
Regiment — sich auf dem Ocean befindet , um in Ncw -Aork
die Vermählung zu vollziehen , hat sich Hr . v. Rhoden in Berlin
bereits wieder verlobt . Seine Erwählte ist eines der jüngeren
Mitglieder der königl . Oper — Fräulein Grösst .

— In Göll in gen ist man endlich aus die Quelle vieler
Uebcl aufmerksam geworden . Von 45 öffentlichen Brunnen
wurden 21 als schädlich für den Gebrauch , 15 als bedenklich
und nur 9 als rein und gut von Seiten der Chemiker bezeichnet .

— Man hat ausgerechnet , daß es im deutschen Reich 90,000
Landstreicher , Vagabunden und Bettler gibt . Kein Wunder ,
daß so viele Verbrechen begangen werden .

Frankreich .
— Die Kaiserin Eugenie hat einen zärtlichen Brief an den

alten Thiers geschrieben und ihm mitgethsilt , daß sie zu ihm
halten werde , so lange die Republik bestände . Sobald das Volk
aber daS Kaiserreich wieder wünsche, werde sie statt seiner die
Zügel der Regierung ergreifen und im Namen des kaiserlichen
Prinzen mit starker Hand führe » .

— Der Kaiserin Eugenie war auf ihrer orientalischen und
Suez -Canalreise die Politik in den Kopf gestiegen. Je mehr
der Kaiser kränkelte und schwach wurde , desto leichter gelang das
Ränkeipiel unter dem Weibcrrock . Es wurde am Krankenbette
noch fortgcspiell . Die Operativ » , welcher der Kaiser in Chisel -
hurst unterlag , Härte kurz vor der Kriegserklärung von 1870
statlfindc » sollen, wenn nicht damals das hcrischsüchtige Weib
seine Hoffnungen damit vereitelt gesehen hätte . Sie unterschlug
das Ergebniß einer ärztlichen Berathung und ließ den Gemahl
durchaus nicht krank sein Sic verstand cS in letzter Zeit , ihn
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zu drehen und zu wenden wie sie wollte . Sie dachte zwar nicht
allein — wer die Triebfeder schnellte, wird die Zeit lehren , Rom
war nicht fern — aber sie steuerte auf ihr Ziel loS : ein guter ,
glücklicher Krieg unter ihrer Regentschaft , mit dem Kaiser und
seinem Sohn beim Heer und eine hochfürstliche Heirath für
diesen als FriedenSgabel . Eugenie hat es nie vergessen können ,
daß ihr Bräutigam sie selbst Plebejerin und sich einen Paivenü
( Emporkömmling ) genannt , als er seine Wahl dem Lande ver¬
kündigte . Ihr Sohn Lullu sollte dereinst nicht, wie sein Vater ,
an allen Fürstenschlössern vergebens anpochen , ihm sollte der
Kanonendonner zum Voraus schon die Braut erwerben .

Italien .
— Eine sehr vornehme oder gar „ allerhöchste " deutsche

Dame hat das Gelübde gethan , dem Papste jährlich eine gold -
gefüllte Börse und einen getauften Juden als Geschenk zu prä -
sentiren . Diese Ueberreichung fand kürzlich wieder statt , nachdem
der Jude am Tage vorher in der Basilica mit ungeheuerem
Gepränge die Taufe erhalten hatte . Der Papst überreichte als
Gegengeschenk ein Ebenholzkästchen mit Silber eingelegt , das ein
Bild der Madonna , einen eleganten Fächer , ein Gebetbuch und
«ine damastene Thcetischdecke enthielt .

England .
— Mehrere Fabriken in Birmingham haben eine Gesammt -

bestellung auf 2 Millionen Gewehre für eine auswärtige Re¬
gierung , dem Vernehmen nach die deutsche , erhalten . Die Con -
struktion der Waffe wird verheimlicht . Sv berichten Wiener
Blätter .

London , 4 . Febr . Auf SamoS hat , wie der „ Dayly
News " von dort telegraphirt wird , ein Erdbeben größere Zer¬
störungen angerichtet . Auch sind zahlreiche Verluste an Men¬
schenleben zu beklagen .

Rußland .
Petersburg , 2 . Febr . Die Berathungen über die allge¬

meine Dienstpflicht , zu denen die beiden Feldmarschälle , Fürst

Barjatinski und Graf Berg , hier anwesend sind, finden im
ReichSralh in den gesetzlichen Formen statt . Dagegen werden
die Fragen über Organisation der Armee von einem besonderen
Conseil berathen , welches unter dem Vorsitz Seiner Majestät des
Kaisers Zusammentritt .

verschiedenes.
— In Wien und Paris find fast zu gleicher Zeit jedrei Aktiengesellschaften geschlossen , die Bücher rc. versiegelt und

die Gründer und Vorsteher verhaftet worden .
— Auf folgendem Wege könnte Jemand in 80 Tagenum die Welt reisen . Von London nach Suez in 7 Tagen ,von Suez nach Bombay in 13 Tagen , von Bombay per Bahn

nach Calcutta in 3 Tagen , von Calcutta zu Schiff nach Hong¬
kong in 12 Tagen , von Hongkong nach Aokohama in 6 Tagen ,von Aokohama nach San Francisco in 22 Tagen , von St .
Francisco nach Newyork in 7 Tagen , von Newyork nach Lon¬
don in 10 Tagen .

— Wenn in Californien der Klingelbeutel in der Kirche
herumgeht , wird Jeder noch besonders zum Geben ausgefordert .
Ein ehrlich auSschender Goldwäschcr saß in einem Kirchenstuhle ,und als sich der Vorsteher mit dem Klingelbeutel näherte , ent¬
spann sich folgendes Gespräch : Vorsteher : „ Komm Willem ,
gieb etwas . " Goldwäscher : „ Kann nicht. " Vorsteher : „ Warum
nicht ? Ist die Sache keine gute ? " Goldwäschcr : „ O ja , gut
genug , aber ich kann nichts geben. " Vorsteher : „ Na , na , das
weiß ich bester ; du mußt eine bessere AuSrede machen, als diese . "
Goldwäscher : „ Well , ich bin zu arg in Schulden . Eist muß
ich Schulden bezahlen , che ich Geschenke machen kann . " Vor¬
steher : „ Aber Willem , du schuldest Gott mehr , als irgend einem
Menschen . " Goldwäscher : „ Dat ist wahr , aber er drängelt
mich nicht so , wie meine andern Gläubiger . "

04 Nthn . 09 Fuß neuen Maaßes in der
untern Luß, neben Jakob Pfalzgraf , Wein¬
gärtner und Johann Friedrich Meier ,
Messerschmied.

Garten :
2.

19 Nthn . alten oder 41 Nth . 97 Fuß
neuen MaaßeS vor dem BaSIerthor , un¬
weit des Leitgrabens , beiderseits Kaufmann
Eisenlohr ' s Wtb .

Durlach , 1 . Februar 1873 .
DaS Bürgermeisteramt :

C . Friderich . _

Liegenschafts -Versteigerung .
sDurlach .j Friedrich Philipp ,

Schuhmacher 's Eheleute , hier wohnhaft ,
lasten

Montag den 10 . Februar d. I .»
Nachmittags 2 Uhr ,

im hiesigen Nalhhause mittelst öffentlicher
Steigerung zum Verkaufe bringen :

Anrkacher Gemarkung :
Gebäude :

1 .
Ein einstöckiges Wohnhaus mit Stall

und Keller in der Cchlachlhausstraße hier ,
neben Johann Weile - , Mauier , und Leon¬
hard Mohr , Steinsetzer . .

Garten :
2.

30 Nth . alten oder 66 Rlh . 26 Fuß
neuen MaaßeS im Bruch oder in der
Salzgaffe , neben Jakob Karcher und
Christian Habich .

Durlach , 30 . Januar 1873 .
DaS Bürgermeisteramt :

C. Friderich . Siegrist .

Bürgerliche Rechtspflege .
Erbeinweisung .

Nr . 1377 . Werden nunmehr die Er¬
ben der Pflasterer Jakob Philipp
Kunzmann Wittwe , Juliane geb .
Klenert von hier , in Besitz und Ge¬
währ deren Nachlasses eingewiescn .

Durlach , 4 . Februar 1873 .
Großh . Amtsgericht .

Gärtner .
Knaus .

Entmündigung .
Nr . 1408 . Andreas Fr . Kleiber

von Durlach wurde durch Erkenntniß vom
28 . Dezember v. I . Nr . 12,931 wegen
bleibende » Zustandes von Gemütbsschwäche
entmündigt , was hiermit zur öffentlichen
Kenntniß gebracht wird .

Durlach , 0 . Februar 1873 .
Großh . Amtsgericht .

G ä r l n e r .
KnauS .

Liegenschafts -Versteigerung .
sDurlach . j Die Wittwe und Erben des

Schlossers Georg Wilhelm Schmidt
von hier lassen der Theilung wegen am
Montag den 10 . Februar 1873 ,

Nachmittags 3 Uhr ,
im hiesigen Ralhhause nachrerzeichncte Liegen¬
schaften öffentlich zu Eigenihum versteigern :

Aecker :
1 .

1 Vtl . 32 Rthn . alten oder 14 Are
31,17 Meter deutschen MaaßeS im Breiten¬
wasen , neben Adam Luger und Graben ;
geschätzt zu . 200 fl.!

2.
1 Vtl . 0 Rthn . alten oder 8 Are

94,48 Meter deutscken Maaßes im Frauen
acker , neben Jakob Jock und Spitalgut ;
geschäht zu . 180 fl.

3 .
37 Rth . alten oder 7 Are 30,46 Meter

deutschen Maaßes oben am Grötzingerwcg ,
neben Friedrich Schmidt und Fr . Märker ,
geschätzt zu . 200 fl .

Weinberg :
4 .

1 Vtl . 10 Rthn . alten oder 9 Are !
93,87 Meter deuischen Maaßes am Thurm ^
berg , neben Jakob Wächter und Bäcker
Keller ; geschätzt zu . . . . 140 fl.

Durlach , 24 . Januar 1873 .
Der Großh . Nctar :

H . Buch .

Mr -edüllgtt-VcrÜeigttllng .
sDurlach .̂ Das Dungergebniß aus

den hiesigen Dragonerstallungen wird
Montag . IO . Februar d. I . ,

Vormittags 9 Uhr ,
bei den Stallungen mittelst öffentlicher
Steigerung verkauft werden .

Liegenschafts -Versteigerung .
sDurlach . ĵ Johann Friedr . Dil

Taglöhner , hier wchnhaft , läßt
Montag den 10 . Februar 1873 ,

Nachmittags 2 Uhr ,
im hiesigen Rathhause mittelst öffentlicher
Steigerung ve>kaufen :

Gemarkung Anrkach :
Aecker :

1.
1 Vtl . 30 Nthn . alten oder 1 Vtl .
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Güter -Versteigerung .
fDurlach .f Hermann Ludw . Kind -

lcr , lediger Landwirth , hier wohnhaft ,
läßt nochmals
Montag de» 10 . Februar d. I .»

Nachmittags 2 Uhr ,
im hiesigen Nathhause mittelst öffentlicher
Steigerung zum Verkaufe bringen :

Hemarknng Dnrlach :
Uecker :

1 .
3 Vtl . 12 Rthn . alten oder 2 Vtl .

91 Rthn . 53 Fuß neuen MaaßeS im
Kochsacker , neben Jakob Kiefer und Carl
Altfelix , Werkmeister .

2.
1 Mrgn . 1 Vtl . 4 Rthn . alten oder

1 Mrg . 50 Rtb . 54 Fuß neuen MaaßeS
im GugeleSbcrg , neben Weg und Fußpfad .

Garten :
3 .

15 Rlh . alten oder 33 Rth . 13 Fuß
neuen MaaßeS in den Erlisgärten , neben
Graben und Georg Weigel .

Durlaeb , 30 . Januar 1873 .
DaS Bürgermeisteramt :

C . Friderich . Siegrist .

Berghausen .
Holz -Versteigerung .

Bis Mittwoch »
12 . Febr . d. J ..
Vormittags 9 Uhr,
Fvird int hiesigen

Gemeindewald ,
„Niedauerwald "

,
öffentlich ver¬

steigert :
73 Ster buchen Scheit - und Prügel¬

holz, 3531 Stück buchene Wellen ,
100 Stück Wagnerstangen und ein
Ruschenstamm,

wozu die Liebhaber cingeladen werden.
Die Zusammenkunft findet im Holz¬

schlag bei der Währenmühle statt .
Berghausen , 6 . Februar 1873 .

Der Gemeinderath .
Lamprecht .

vät . Nothweiler .

ML

Bürgerleichenkafse -Berein Durlach.
Rechenschafts -Bericht für 1872 .

Einnahme : Kolk. Kat. Nest .

fl. kr. fl. Ir. fl. ke.
1 . Kassenvorrath . . . . 397 23 397 23 — —
2 . Rückstände . . . . . 20 22 17 — 3 22
3 . a ) Eintrittsgeld . . . . 10 42 10 42 — —

b ) Einkaufstaxen von Frauen 14 - 14 — — —
4 . a ) Beiträge der Mitglieder 813 44 813 44 — —

b ) Einkaufsgelder von Neucintrctendcn 34 4 34 4 — —
5 . Von Kapitalien . . . . 2446 — 50 — 2396 —

und Zinsen . . . . 114 19 100 49 13 30

Ganze Einnahme
L . Ausgabe :

3850 34 1437 42 2412 52

1 . Guthaben des Rechners — - — - — —
2 . Rückstände . . . . . -- — — - — —
3 . Bezahlte Benefizien 880 — 880 — — —
4 . Angelegte Kapitalien 103 — 103 - — —
5 . VerwaltungSkosten 45 51 45 51 — >—

Ganze Ausgabe 1028 51 1028 51 —

Abschluß :
Es beträgt die Einnahme ( Hal )

« „ „ Ausgabe , . . .
somit sind als Kassenrmrath vorhanden

Wermögensstand :
1. Fahrnisse im Anschlag zu . . .
2 . Forderungen an Zinsen . . . .
3 . AuSstchende Kapitalien . . . .
4 . Kassenroiraih . . . . . . ,

Summa Vermögen 2v26 fl . Iti
worauf keine Schulden haste »

1437 fl. 42 kr
1028 fl. 51 kr

408 fl . 51 kr

4 fl. 33 kr
16 fl . 52 kr

2396 fl . — kr
408 fl. 51 kr

worauf keine Lchulden halte » .
Gegen das vorhergehende Jahr hat sich dasselbe um 60 fl. 58 kr . reri
Die Zahl der Mitglieder beträgt — die Eheirauen nicht mitgerechnet —

und hat sich gegen daS Jahr 1871 um 6 vermehrt .
Dur lach , 1 . Februar 1873 .

Der Wereirrsvorstand .

unkündbare Pfandbriefe
der

Rhein. HlMtheken-Dllnk i« Mannheim.
Gondelsheim .

Staulluhch -Vttsttigcrullg.
Nr . 122 . Aus dem bei Gondelsheim

gelegenen Gräflich Langenstein ' schen
Walddistrikte Kirr loch werden mit
Zahlungsfrist bis zum 1. September
b - I . am

Donnerstag , den 20 . d . M ..25 Stämme Eichen, Bau - u . Nutzholz18 „ Rothbuchen , „29 „ Hainbuchen , „3 „ Accacien,
1 „ Rothrusche ,14 .. Fichten,

112 Stück eichene u . buchene Wagner¬
stangen

versteigert.
Die Zusammenkunft ist Vormittags

9 Uhr auf dem Schlag .
Gondelsheim , 4 . Februar 1873 .

Gräfliche Forstei .
Wilhelm .

Nach Erlaß des Ministeriums des Großh . Hauses , der Justiz und des Aus¬
wärtigen ä . <1 . 1 . August 1872 , G . Bl . No . XXXII . S . 308 , sind die Pfand¬

briefe für die Anlegung von Mündelgeldern geeignet.
Di« Pfandbriefe kennen zum Paricvurse von der Bank und ihre» Vertriebs,'tkllen

bezogen werben.
Zu VerlriebSslelle » haben wir

!» » ULr^ilsv Karlsrukv :
la Xg -rlsrnlis <tio k 'ilig .lk äsr R .ii6lm86li6L Oreäll -LLnil ,Rei -rir Lkinrieli Usiller ,

äis Herren I, . LkkIlAMLÜN L LÖllNS ,
„ NülllimrA äen 8xa,r - L Vor86lni88 -Vkrtziü ,
„ LruellLLl äie Herren UtzilllstkI 'Ktzl ' L 61k .,
„ kkoiLtitzim „ „ vüAtzrkr L 6Lk .,

äen kforLdkimkr LLüL -Vsrkln
ernannt . Vci denselben stehe » anSsuhrlichc P >o >pek,e zur Veisiigung.

Mannheim , in , Februar

_ Sk ) p«tkol4vn -ir « nli .
SL ^ Mnöi 'LiiKeii- kMtei 'klieii "HWern^ tielrlt 3 8t . ü 12 ür ., im Dulrrenä summt ^ .nrveisnnA fl 42 Irr .

in DurlLclr .
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Löhlingen .
Schaswaide - Verpachtung .

Die Gem » i « de .,Höh -
ckiugen lckßk

'

kFreitag , 14 . Februar ,
' Nachmittags 2 Uhr ,

auf dem Rathause daselbst die Sommer¬
schafwaide , welche die Zeit vom 1 . März
bis zum 8 . September d . I . umfaßt
und mit 150 Stück befahren werden
kann , an de» Meistbietenden öffentlich
versteigern , wozu Liebhaber höflichst ein¬
geladen werden .

Jöhlingen , 5 . Februar 1873 .
Der Gemeinderath .

Hirn , Bürgermeister .
Kleinsteinbach.

Fahrnitz -Versteigerung .
In Folge rlchlerlicher Beringung meiden

den Maurer Georg Adam Käser
Eheleuten in Klcinsteinback

Donnerstag den 13 . Februar ,
VoijmilNgs 10 Uhr ,

im Pfandlokals allda :
2 Pferde , 2 ausqeiichlete Wagen ,

1 Schlitten , 1 Schank , 5 ' Tische;
4 große Bütten , 6 Bierfässer , ver¬
schiedenes Danbholz , ^ Zl -r . Hopfen ,
50 Ar . Siroh und 16 Ar . Heu ,

gegen baare Bezahlung re , steigert .
Dnrlach , 3 . Februar 1873 .

Der Gcrichtoorllzieher :
M o h r .

Durlach .
Fahrniß -Versteigernng .

Karl Wachtfei der
läßt nächsten Dienstag .

. 11 . Februar , Morgens
l '̂ 9 Uhr anfangend , in
'
seiner Wohnung , Jäger¬

straße Nr . 8 :
Frauenfleidex , Brttwcrk , Weißzeug ,
50 Ellen gebleichtes Tuch , Schrein
werk , Faß - und Bandgeschirr , sowie
allerlei sonstiges Hausgcräth

öffentlich versteigern , wozu Kaufliebhaber
eitrgelaben werden .

Hl 11 Am 12 . d . Mts .,
^ Vllo ^ ll ^ V . um halb 2 Uh , Nach¬
mittags beginnend , wird dahier wieder eine
freie Lehrerkoniercuz abgehallen weiden .

Tagesordnung ist :
1 ) Lied Nr . 37 a » S der Sängerrunde .
2 ) Referat über „ die häuslichen Aui -

gabrn der Schüler " : Referent Herr
Lehrer Brauch von hier .

3 ) Verschiedene Miilhcilnngeii ags dem
Berufsleben .

4 ) Festsetzung der Tageso :dnn » g für die
folgende KonfereN ' .

5) Einzug ron B . iuägen für den Pest -
lozzi - Veteiii , sowie für die Leser- reiiis
kaffe .

Zn ikät zahliiichcr < ' elh >ii .'gung ladet
freundlich ein

Durlach , 4 . Februar 1873 .
Der Vorsitzende.

Kelterstraße 29 ist eine kleine Wch-
nung sogleich oder auf 23 . Aptii an eine
stille Familie zu vermachen .

zu bereiten .

A « uk» er - Ck» eater
im Saale zum „Rebstock" .

sDurlachJ Heut », Sonntag den 9 . Februar , zwei
große brilhantck Vorstellungen , und zwar Nachm . A Uhr :

ZM ° Große Kindervorstellung
' MU

zu ermäßigten Preisen : I . Platz . 6 kr . , II . Platz 3 kr . ,
auch haben erwachsene Personen Zutritt .

Abend Vorstellung ,'
Anfang 7 Ahr , mit neuem Programm : I . Platz

" 24 kr . , II . Platz 12 kr . , III . Platz 6 kr . ; in dieser^
Vorstellung werde ich Alles aufbieten , um cin/zi
kunstsinnigen Publikum einen recht vergnügten Abend

Professor Louis Oehler .

Dampssägwerk Durlach.
Für das Sägen und Spalten von Brennholz berechne

ich folgende Preise :
1 Klafter dürres Holz 2 fl . 3 « kr.
L „ grünes „ 2 fl . — kr.

Fch. BeuttknmMer .
Hohenwettersbach . !

Obstbaum -Verkaus . ^
Aus der Baumschule des Grundherr¬

lichen Hofguts können 200 hochstämmige
gut bewurzelte Aepfel - und Birnbäume ,
sowie eine Parthic Aepfel - und Birn
Wildlinge in schöner Qualität abgegeben
werden .

Die Gutsverwaltung .

Ku » - Ikr « I > .
Nächsten Sonntag

den 9 . d . M . findet
bei Unterzeichnetem ein

^ statt , wozu ich meine
Fieundc und Gönne

sleundlichst einlade

H . WenKendörfer ,
zum Zähringerhof .

Brauerei-Verkauf.
In einem der giößercn Landorte des

Amtsbezirks — einer Eisenbahnhalistclle —
ist eine neu eingerichtete Brauerei sammt
2tt Morgen Aecker u . Wiesen , erster
Qualität , wegen Geschäfts »« änderung zu
verkaufen . Die Gebäulichkeiten sind noch
neu und werden die Kaufobjekte auch ein¬
zeln abgegeben .

Pferch -Versteigerung .
sTuilackA Heut

Sanrstag . 8 . d. M .,
Nachmittags 3 Uhr ,

7 irird im hiesigen Rath
: Hause der Pferch au

14 Nächte in öffentlicher Steigerung vergeben
wozu Liebhaber eingelade » Weiden.

Milchschweine ,
echte norddeutsche Noxe , sind zu verkaufen

bei Karl Kindler , Metzger .

sDurlach .s Zur Verbringung von
Holz auf das Dampfsägwerk des Hrn .
Fch . Beutteumüller zum Sägen
rmdr Spalte « empfiehlt sich

Gütrrbrstättcr Schweizer .

nieder
-vJvrif vvrill , haben bei

Karoline Preist .
cin einfach möblirtes ,

Olllllll ^ l , ist sogleich zu ver -
miethen Mittelstraße 15 .

Danksagung .
» Für die au richtige Theilnahme bei

^ r ^ dem io unerwartete :! Hiuscheiden nn -
d scres lieben Gatten und Vaters ,

Karl Meier , Maurer,
sowie für die zahlreiche Lcichenbegleilung
sagen de» innigsten Dank

Die Hinterbliebenen .
Durlach , 4 . Februar 1873 .

Evangelischer Gottesdienst .
Sonntag , 9 . Februar 1878.

In Lu Nach :
Vormittags : Herr Dekan Vechtel .
Nachmittags l Uhr : Ehriskenlehre mit den Söhnen .
Abenbkirche L)jUhr : H-rr Sladtpsarrcr Specht .

In Wolfartsweier :
Herr

^
Stadtpsarrer Speckt . , ,

Ständesbuchs -Auszüge
der Stadtgemeinde Durlach .

Geborene :
6 . Febr . : Rosa Friedciicke Magdalene, V . Gott¬

fried Albrecht , Sergeant .
6 . „ Wilhelm Kail Ludwig , V . Wilhelm

Goldschmiot , Steinhauer .
Gestorbene :

7 . Febr . : Anna . V . Leopold Weiß, Kausman » ,
2 Jahre 4 Monate all .

ger heuligen 'Nummer liegt ein Extra -
Blatt bei , enthaltend Anerkennungen über die
Heilwirkungen der Koffsche« Wakzpräparale
Sei KSmorr - oidak-, Lungen -, Wagen - und
katarryalischen Leiden - r . - Verkauf bei

Karl Altfelix >u Durlach ,
Hezrenstrahe Nr . 18 .

Hedattio » , Druck « . Verlag v . « . DupS in Durlach .
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